Quetions bank – Sprachmittlung 

4. Studienjahr 2. Semester – B.A. DaF – Deutschabteilung – SUH


Fragestellungen
Aufgabe 1:  Definieren Sie bitte Denotative Äquivalenz
Aufgabe  2: Nennen Sie bitte die Arten der Denotativen Äquivalenz nach Koller mit Beispielen.
Aufgabe 3: Welche Anforderungen muss ein Sprachmittelnde beim Sprachmitteln erfüllen? Nennen Sie alle Aufforderungen und erklären sie nur eine davon.
Aufgabe 4: Übersetzen Sie bitte folgende Zitate (Sprichwörter) ins Kurdisch.
1. Spiele nicht in der Fremde, verlierst du sonst alles.
2. Man soll den Tag nicht vor dem Abend loben  
3. Sage mir, mit wem du umgehst, und ich sage dir, wer du bist.
4. Wer niemals anfängt, bringt nie etwas zustande. 
5. Wer wohl kann sprechen, kann Mauern brechen.
Aufgabe 5: Was verstehen Sie unter Wiedergabe? Erklären Sie
Aufgabe 6:  Nennen Sie bitte die Wiedergabemöglichkeiten.

Aufgabe 7: Welche Übersetzungsäquivalenzen gibt es nach Koller?   Nennen Sie     
 Aufgabe 8: Welche Textsorten kennen Sie? Nennen Sie bitte.

Aufgabe 9: Was verstehen Sie unter Eins-zu-eins-Entsprechung (Synonyme) nennen Sie und geben Sie zwei Beispiele dafür.
Aufgabe 10:
Was verstehen Sie unter Eins-zu-viele-Entsprechung (Diversifikation) (Synonyme) nennen Sie und geben Sie zwei Beispiele dafür.
Aufgabe 11:
Was verstehen Sie unter Viele-zu-eins-Entsprechung (Neutralisation) nennen Sie und geben Sie zwei Beispiele dafür.
Aufgabe 12:
Was verstehen Sie unter Eins-zu-Null-Entsprechung (Lücke) nennen Sie und geben Sie zwei Beispiele dafür.
Aufgabe 13: 
Übersetzen Sie bitte folgenden Text ins Kurdisch.
Mein Traumberuf

Ich heiße Max. Ich lebe in Bonn. Das ist im Westen von Deutschland. Ich arbeite seit drei Jahren in meinem Beruf. Ich glaube, das ist mein Traumberuf. Ich sitze nicht im Büro. Ich arbeite nicht am Schreibtisch. Ich brauche keinen Computer. Ich brauche nur mein Smartphone und mein Fahrrad. Ich arbeite flexibel. Meistens arbeite ich Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 13.30 Uhr. Aber manchmal arbeite ich auch am Samstag. Ich mache eine halbe Stunde Pause. Ich mache viel Sport bei der Arbeit. Ich brauche kein Fitness-Studio.
Aufgabe 14: Übersetzen Sie bitte folgende Zitate (Sprichwörter) ins Kurdisch.
1. Man soll den Tag nicht vor dem Abend loben  
2. Wer niemals anfängt, bringt nie etwas zustande. 
3. Sage mir, mit wem du umgehst, und ich sage dir, wer du bist.
4. Wer wohl kann sprechen, kann Mauern brechen.

5. Spiele nicht in der Fremde, verlierst du sonst alles.
Aufgabe 15: Was verstehen Sie unter Dolmetschen? Erklären 
Aufgabe 16: 
Nennen Sie Situationen, wo man dolmetschen muss.

Aufgabe 17: Was verstehen Sie unter Übersetzen? Erklären 

Aufgabe 18: 
Nennen Sie bitte Situationen, wo man übersetzen muss.

 Aufgabe 19: Was verstehen Sie unter Ausgangstext? Erklären 

Aufgabe 20: 
Was verstehen Sie unter Ziel-Text? Erklären

Aufgabe 21: 
Was verstehen Sie unter Ausgangssprache? Erklären
Aufgabe 22: 
Was verstehen Sie unter Zielsprache? Erklären

Aufgabe 23: 
Was verstehen Sie unter Originaltext? Erklären
Aufgabe 24: 
Was ist die Aufgabe der Übersetzung, nennen Sie.

Aufgabe 25:
Was verstehen Sie unter Sinnwiedergabe? Erklären Sie bitte.

Aufgabe 26: Übersetzen Sie bitte folgenden Text  ins Kurdisch.

Florian: 
Ich liebe Musik. Zu Hause höre ich viel Radio – eigentlich immer. Auch unterwegs habe ich immer Musik dabei. Ich habe über 1000 Lieder auf meinem Handy. Außerdem sammle ich CDs. Meine Lieblingsmusik ist Jazz-Rock. Und ich bin ein großer Fan von Dean Brown. Das ist ein Jazz-Gitarrist. Er kommt aus Amerika. Er hat schon in mehreren Bands gespielt – zum Beispiel mit Marcus Miller. Ich finde, Dean Brown ist der beste! Ich spiele auch ein bisschen Gitarre, aber natürlich nicht so gut wie er. Ich warte auf seine nächste CD. Und ich hoffe, dass er bald wieder nach Deutschland kommt. Seine Konzerte sind wirklich super!


Aufgabe 27: Übersetzen Sie bitte folgende Zitate (Sprichwörter) ins Kurdisch.

1)
Wem nicht zu raten ist, dem ist nicht zu helfen.  

2)
Wer niemals anfängt, bringt nie etwas zustande.

3)
Sage mir, mit wem du umgehst, und ich sage dir, wer du bist.

4)
Das Leben ist zu kurz für irgendwann.

Aufgabe 28: Übersetzen Sie bitte folgende Zitate (Sprichwörter) ins Kurdisch.

1)
Wem nicht zu raten ist, dem ist nicht zu helfen.  

2)
Wer niemals anfängt, bringt nie etwas zustande.



Aufgabe 29: Was verstehen Sie unter Textnormative Äquivalenz?  Erklären Sie. 
Aufgabe 30: Was verstehen Sie unter Denotative Äquivalenz?  Erklären Sie. 
 Aufgabe 31: Was verstehen Sie unter Pragmatische Äquivalenz?  Erklären Sie.    
Aufgabe 32: Was verstehen Sie unter Formal-ästhetische Äquivalenz?  Erklären Sie.  
Aufgabe 33: Was verstehen Sie unter Textnormative Äquivalenz?  Erklären Sie. 
Aufgabe 34: Geben Sie bitte Beispiele für Denotative Äquivalenz?  
 Aufgabe 35: Geben Sie bitte Beispiele für Pragmatische Äquivalenz?  
Aufgabe 36: Geben Sie bitte Beispiele für Formal-ästhetische Äquivalenz?                                                               
Aufgabe 37: 
Geben Sie bitte Beispiele für
mündliche, persönliche Äußerungen.
Aufgabe 38: 
Geben Sie bitte Beispiele für
schriftliche, persönliche Äußerungen.

Aufgabe 39: Welche Textsorten kennen Sie? Nennen Sie bitte.

Aufgabe 40: 
Geben Sie bitte Beispiele für
Gebrauchsanleitungen

Aufgabe 41: Übersetzen Sie bitte folgende Zitate (Sprichwörter) ins Kurdisch.
1. Spiele nicht in der Fremde, verlierst du sonst alles.
2. Man soll den Tag nicht vor dem Abend loben  
Aufgabe 42: 
Geben Sie bitte Beispiele für
schriftliche, persönliche Äußerungen.

Aufgabe 43: 
Geben Sie bitte Beispiele für
kurze Informationstexte.
Aufgabe 44: 
Geben Sie bitte Beispiele für
Fiktionale und nicht-fiktionale Texte

Aufgabe 45: 
Geben Sie bitte Beispiele für Hörtexte.

Aufgabe 46: 
Geben Sie bitte Beispiele für
Hör-, Sehtexte 
Aufgabe 47: Übersetzen Sie bitte folgende Zitate (Sprichwörter) ins Kurdisch.
1. Wer wohl kann sprechen, kann Mauern brechen.
2. Spiele nicht in der Fremde, verlierst du sonst alles.
3. Man soll den Tag nicht vor dem Abend loben  
4. Sage mir, mit wem du umgehst, und ich sage dir, wer du bist.
5. Wer niemals anfängt, bringt nie etwas zustande. 
Aufgabe 48:
Übersetzen Sie bitte folgende Sätze ins Kurdisch.



1. Du brauchst jetzt nicht zu gehen. Wenn du möchtest, kannst du heute bei mir bleiben.
2. Mein Mann hat Probleme. Er mag aber nicht mit mir darüber sprechen.

3. Mein vierjähriger Sohn kann schon sehr gut schwimmen. Er hat es schon gelernt.

Aufgabe 49:
Übersetzen Sie bitte folgende Sätze ins Kurdisch.


1. Menschen können nicht fliegen, aber Flugzeuge und Vögel können fliegen.

2. Der Mitarbeiter darf heute früher nach Hause gehen. Sein Chef hat es ihm erlaubt.
Aufgabe 50:
Übersetzen Sie bitte folgende Sätze ins Kurdisch.
1. Sage mir, mit wem du umgehst, und ich sage dir, wer du bist.
2. Wer niemals anfängt, bringt nie etwas zustande. 
Aufgabe 51: Was verstehen Sie unter Textnormative Äquivalenz?  Erklären Sie. 
Aufgabe 52: Definieren Sie bitte die fiktionale Texte

Aufgabe 53: Welche fiktionalen Texte kennen Sie, nennen Sie bitte 
Aufgabe 54: Nennen Sie bitte mindesten 5 fiktionale Texte.
Aufgabe 55:
Übersetzen Sie bitte folgende Sätze ins Kurdisch.


1. Er ist ausgewandert,  als er 28 Jahre alt war.

2. Meine Tochter hatte einen Unfall. Wäre der Unfall doch nur nicht
passiert.

Aufgabe 56:
Übersetzen Sie bitte folgende Sätze ins Kurdisch.
1. Während Tim im Badezimmer war, hat er fünf Flaschen Bier getrunken.

2. Ich liege im Krankenhaus, seitdem ich den schweren Arbeitsunfall hatte.

3. Es weint, weil es vor dem großen Hund Angst hat.
Aufgabe 57:    Übersetzen Sie bitte folgenden Text ins Kurdische                                 
Ich liebe Musik. Zu Hause höre ich viel Radio – eigentlich immer. Auch unterwegs habe ich immer Musik dabei. Ich habe über 1000 Lieder auf meinem Handy. Außerdem sammle ich CDs. Meine Lieblingsmusik ist Jazz-Rock. Und ich bin ein großer Fan von Dean Brown. Das ist ein Jazz-Gitarrist. Er kommt aus Amerika. Er hat schon in mehreren Bands gespielt – zum Beispiel mit Marcus Miller. Ich finde, Dean Brown ist der beste! Ich spiele auch ein bisschen Gitarre, aber natürlich nicht so gut wie er. Ich warte auf seine nächste CD. Und ich hoffe, dass er bald wieder nach Deutschland kommt. Seine Konzerte sind wirklich super!
Aufgabe 58
Übersetzen Sie bitte folgende Sätze ins Kurdische                                

1. Frau Müller bekommt viel Kindergeld, weil sie sechs Kinder hat.
2. Am Sonntag muss einkaufen gehen und die Wohnung putzen.

3. Im Sommer möchten wir zusammen das Haus renovieren. 
Aufgabe 59
Übersetzen Sie bitte folgende Sätze ins Kurdische
1. Jeden Tag, um 8:00 Uhr, frühstücke ich mit meiner Familie.

2. Ich gratuliere dir zu deinem Erfolg. 

3. Du kannst mich nicht an meinem Plan hindern.
Aufgabe 60:
Übersetzen Sie bitte folgende Sätze ins Kurdische
1. In fünf Minuten beginnen wir mit dem Essen, weil wir heute Besuch bekommen.

2. Kannst du auf mein Kind aufpassen, während ich einkaufen gehe.

3. Darf ich dich um deine Hilfe bitten.

4. Ich würde gern abnehmen, aber ich kann einfach nicht mit dem Essen aufhören.
Aufgabe 61: Den Begriff Sprachmittlung hat unterschiedliche Definitionen, nennen Sie bitte eine Definition. 









Aufgabe 62: Welche Textsorten kennen Sie, nennen Sie bitte.                                 

Aufgabe 63: Nennen Sie bitte die Formen der Sprachmittlung


       

Aufgabe 64: Was sind die Fiktionale Texte definieren Sie sie bitte

Aufgabe 65: Welche Fiktionalen Texte kennen Sie, nennen Sie bitte welche
1

